
Demonstration von Goldenstedt Richtung PHW: 
Bündnis Gemeinsam gegen die Tierindustrie fordert Ausstieg aus der

Tierindustrie und umfassende Agrarwende

++ Pressemitteilung ++

Goldenstedt, 15.07. Heute morgen um 8:00 Uhr ist ein Demonstrationszug aus Goldenstedt mit 200 
Aktivist*innen aus dem Protestcamp des Bündnisses Gemeinsam gegen die Tierindustrie 
aufgebrochen. Die Demonstrant*innen tragen blaue Schutzanzüge und bewegen sich lautstark mit 
Transparenten und Fahnen in Richtung PHW.

„PHW steht als größter deutscher Geflügelkonzern stellvertretend für die Tierindustrie“, sagt 
Franziska Klein von Gemeinsam gegen die Tierindustrie. „Die Milliardenprofite dieser 
Unternehmen beruhen auf Gewalt und Ausbeutung. Heute zeigen wir, dass wir das nicht länger 
hinnehmen. Unsere Bewegung besteht aus Klimaaktivist*innen, Tierrechtler*innen, 
Arbeitsrechtler*innen und Bürgerinitiativen. Wir stellen uns entschlossen der zerstörerischen 
Tierindustrie in den Weg.“

Das Oldenburger Münsterland ist geprägt von Schlachtkonzernen, Futtermittelwerken, Mastanlagen
und Fleischverarbeitungsbetrieben. Allein im Landkreis Vechta leiden über 13 Millionen Tiere in 
industriellen Zucht- und Mastanlagen.

„Mit kleinen Kurskorrekturen können wir die katastrophalen Folgen der Tierindustrie nicht 
verhindern“, so Dr. Friederike Schmitz von Gemeinsam gegen die Tierindustrie. „Wir müssen aus 
der Tierindustrie aussteigen, um die schlimmsten Folgen der Klimakrise noch zu verhindern. Auch 
die Tiere können nicht länger auf Gerechtigkeit warten. Mit ihrer Ausbeutung muss endlich Schluss 
sein.“

„Die Tierindustrie heizt die Klimakrise an, sorgt für gigantisches Leid von Tieren und beutet 
Arbeiter*innen aus“, sagt Franziska Klein von Gemeinsam gegen die Tierindustrie. „Unsere Aktion 
richtet sich aber nicht gegen die Landwirt*innen, sondern gegen die verantwortlichen Konzerne, 
konkret PHW. Diese Art der Produktion von Nahrungsmitteln hat keine Zukunft. Wir kämpfen für 
eine sozial gerechte Transformation des Agrarsystems.“

Pressekontakt: presse@gemeinsam-gegen-die-tierindustrie.org

Tel.: (nur für Presse)

Links:

https://gemeinsam-gegen-die-tierindustrie.org/
https://twitter.com/GGTierindustrie
https://facebook.com/GemeinsamGegenDieTierindustrie/
https://www.instagram.com/ggtierindustrie/

Fotos von vergangenen Aktionen zur freien Verwendung (mit Namensnennung) finden Sie hier: 
https://www.flickr.com/photos/ggtierindustrie/
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Über das Bündnis:

Gemeinsam gegen die Tierindustrie ist ein überregionales Bündnis, das sich im Juli 2019 gegründet 
hat. Es besteht unter anderem aus Menschen und Gruppen aus der Klimagerechtigkeits- sowie der 
Tierrechts- und Tierbefreiungsbewegung. Das Bündnis fordert die Abschaffung der Tierindustrie 
und eine Agrarwende hin zu einer solidarischen und ökologischen Produktions- und 
Organisationsweise, die nicht auf Kosten anderer erfolgt und nicht am Gewinn orientiert ist.


